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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TV 1909 Petersberg II : TTC 1963 Günthers 
Sonntag, 18.09.2022, 10:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 4

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Dittmar / Kümpel nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des TTC 1963 Günthers im Match der Herren
Bezirksklasse Gr. 4 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TV 1909 Petersberg II,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:30) hinnehmen musste. Durch diesen,
trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:0.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Bräuning / Glotzbach zeigten Romanow
/ Scheunert ihren Gegnern die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Fast verloren schien
daraufhin das Spiel von Scheunert / Schrimpf gegen Dittmar / Kümpel, als es zwischenzeitlich 0:2
hieß. Am Ende hatten Scheunert / Schrimpf jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten mit 5:11,
4:11, 11:5, 12:10, 11:9. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Rülle / Kröckel hatten danach gegen Röder / Friedrich indessen bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nichts
auszurichten hatte Peter Scheunert bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jonas Kümpel, obwohl
die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen
waren. Nur einen Satz verlor hingegen Oliver Romanow bei seinem Sieg gegen Markus Dittmar und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Thomas Scheunert hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Adrian Röder bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es danach für Stefan Rülle beim 2:3 gegen Peter Bräuning. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Michael Schrimpf
und Tim Glotzbach am Tisch die Klingen kreuzten. Ingo Kröckel hatte anschließend gegen Andreas
Friedrich bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
1909 Petersberg II und TTC 1963 Günthers. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Peter Scheunert seinem Gegner Markus Dittmar letztlich beim 2:11, 11:9, 5:11, 6:11 nicht
gefährlich werden. Die richtige Herangehensweise hatte Oliver Romanow indes beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Jonas Kümpel von Beginn an. Auf Messers Schneide stand das im Voraus gemäß der
Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete Match zwischen Thomas Scheunert und
Peter Bräuning, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Mittlerweile stand es damit 5:7. Die
gewinnbringende Taktik fehlte Stefan Rülle bei seiner 0:3-Niederlage gegen Adrian Röder von
Beginn an. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Andreas Friedrich fand Michael Schrimpf indes
von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von
Ingo Kröckel wenig später gegen Tim Glotzbach. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Romanow / Scheunert gegen
Dittmar / Kümpel. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Ergebnis wird der TV 1909 Petersberg II am 24.09.2022 gegen die KSG Haunedorf
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
24.09.2022 gegen die TTG Margretenhaun-Künzell II mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1909 Petersberg II

Doppel: Romanow / Scheunert 1:1, Scheunert / Schrimpf 1:0, Rülle / Kröckel 0:1 
Einzel: P. Scheunert 0:2, O. Romanow 2:0, T. Scheunert 1:1, S. Rülle 0:2, M. Schrimpf 1:1, I.
Kröckel 1:1 

 TTC 1963 Günthers
Doppel: Dittmar / Kümpel 1:1, Bräuning / Glotzbach 0:1, Röder / Friedrich 1:0 
Einzel: M. Dittmar 1:1, J. Kümpel 1:1, P. Bräuning 2:0, A. Röder 1:1, A. Friedrich 1:1, T. Glotzbach 1:
1


